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Das IN2N-Projekt 

 DFG-gefördertes Projekt 

 Kooperationsprojekt zwischen 
 Deutsche Nationalbibliothek (DNB) 
 Deutsches Filminstitut (DIF) 

 ausgewählte Normdaten: Personen 
 DNB: 3 Mio. Datensätze 

(individualisierte Personen der Gemeinsamen Normdatei) 
 DIF: 180.000 Datensätze 

(Personen in filmportal.de) 

 Laufzeit 
 Dezember 2012 – November 2014 

Georg Eckes (DIF)  |  Kooperativ gepflegte Normdaten - Projekt IN2N  |  30.4.2014 2 |  



Ausgangssituation Normdaten 

 Bibliotheken 
 Kooperation über Gemeinsame Normdatei (GND) 
 stringentes, bibliothekarisches Erschließungskonzept 
 Werkzeuge und Technologien auf bibliothekarische Systeme 

zugeschnitten 
 Arbeit mit vollständigem Datenspiegel 
oder 
 keine Normdaten (z.B. kleine Bibliotheken, Stadtbüchereien) 

 Medieneinrichtungen, Museen und Archive 
 jede Einrichtung hat eigene Normdaten 
oder 
 verwendet unterschiedliche Normdaten (z.B. ULAN) 
oder  
 verwendet keine Normdaten 
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Ziele 

 Grundlagen schaffen für die Nutzung der GND außerhalb des 
Bibliothekssektors 

 Neues Kooperationsmodell:  
 Teilnutzung der GND / Linked Data 
 Beibehaltung des Datenmodells von filmportal 
 Web-Schnittstelle 

 DIF als exemplarischer  nicht-bibliothekarischer Nutzer für die 
Personendatenpflege im Dauerbetrieb 

 Kooperation über GND – aber: nur ein Teil der GND, z.B. 
 nur ein Entitätentyp 
 nur ausgewählte Elemente der Normdatensätze (z.B. Lebensdaten) 
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Gewinn für GND & Partner (z.B. filmschaffende 
Personen) 
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http://d-nb.info/gnd/123740231


Gewinn für GND & Partner (z.B. filmschaffende 
Personen) 
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http://d-nb.info/gnd/141111283


Gewinn für filmportal (z.B. Autor) 
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http://d-nb.info/gnd/122285301


Gewinn für filmportal (z.B. Musiker) 
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http://d-nb.info/gnd/124337007


Zwei Phasen 

 

1. Initiales Match zwischen filmportal-Personen und GND-
Personen. Anschließend bidirektionaler Import von jeweils 
fehlenden Datenelementen eines zuvor definierten Kernsets  
(bis Sommer 2014) 

 

2. Regelbetrieb über eine Webschnittstelle 
- Suche in der GND  
- Übernahme von einzelnen Datensätzen aus der GND  
- Live-Updates in der GND bei Änderungen in filmportal und 
umgekehrt 
(ab Sommer 2014) 
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Phase 1: Initiales Match&Merge 
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Phase 1: Initiales Match 

 Match-Charakteristika 
 entityType, name, dateOfBirth, dateOfDeath, gender, placeOfBirth, 

placeOfDeath, occupation 

 Matchprozess: Evaluierung und Justierung 
 Iterative Konfiguration des Match-Algorithmus 

 Wikipedia als Helfer für die Erkennung von Identitäten 
 Enthält 250.000 GND Referenzen und viele filmportal Verweise 
 Personenseiten enthalten auch Filmografien (Filmtitel) 
 Abgleich zwischen filmportal und Wikipedia Personenseiten 
 Mehr als 10,000 GND Matches 
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Phase 2: Gemeinsamer Regelbetrieb 

 Webschnittstelle der DNB: Simple Catalog Update Service Interface 
(SCUSI)  

 Komplettlösung für Update und Neuanlage 
 Inkrementelle Updates 
 Property-basiertes Schreiben 

 Reduzierter Formatumfang 
 Konzentration auf ein gebräuchliches Subset an  Datenelementen (für 

Personen ca. 25 Datenelemente) 

 Verwendung von JSON + GND/RDF 
 Selbsterklärende Feldbezeichnungen statt MARC Codes 

IN2N: Cro2013 



Phase 2: Ein Use Case (SCUSI Schnittstelle) 
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remote search via the person‘s name 

partial data ingest into local database 

data adaptation by the editor 

transmission of changes 

local person search by  
editor without success 

result set transmission 

editor selects entry from result set 



Voraussetzungen für Normdatenkooperation mit 
GND 

 Normdatensätze 
 z.B. Personen, Körperschaften, Werke, Geografika, Veranstaltungen, … 
 Persistente Identifier 
 Einzelne Datenelemente  

 eindeutig definiert 
 Selektierbar 
 maschinell verarbeitbar 

 Freigabe der die Kooperation betreffenden Daten unter CC0 Lizenz 
 Manpower zur Vorbereitung der Kooperation 

 inhaltlich: Prüfung und Beschreibung aller Datenelemente,  
die gemeinsam gepflegt und ausgetauscht werden können und sollen  

 technisch: Anbindung des Redaktionssystems für lesenden und 
schreibenden Zugriff auf die GND 
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Anpassungen in der GND (Beispiel: Tätigkeiten/Berufe) 
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 Tätigkeit „Animation“ (betrifft 1.500 Personen) 
 ! Kein Sachbegriff „Animator“ in der GND,  

   da es keine Publikation über Personen mit diesem Beruf gibt 
  Erstellung des Sachbegriffs auf Anfrage 

 Weitere neue Beruf-Sachbegriffe 
 Beleuchter/in (2.100 Personen) 
 Kameraassistent/in (1.800 Personen) 
 Garderobier/e (900 Personen) 
 Produktionsassistent/in (700 Personen) 
 Tonassistent/in (600 Personen) 
 ... 
 Sonderfälle, wie thematischer Bezug (statt Beruf) 

 Standphotographie (1.300 Personen) 
 Spezialeffekt (1.000 Personen) 
 ... 

http://d-nb.info/gnd/1037485300
http://d-nb.info/gnd/1041314108


Vorteile der Kooperation 

 Redakteure: mittel- und langfristige Arbeitszeiteinsparung 
 durch Übernahme bereits in der GND vorhandener Datenelemente  

(z.B. Geburtsdaten einer Person) 
 durch automatische Ergänzungen (z.B. Todesdatum einer Person): 

einmalige Erfassung für alle Kooperationspartner statt mehrfach in 
jeder einzelnen Datenbank (auch: Tippfehler!) 

 Datennachnutzung und Korrekturen nach individuellen Regeln einzelner 
Partner 

 Nutzer: langfristige Gewinne durch institutionenübergreifende und 
internationale Kooperationen 
 aktuelle Daten (auch fachtangierend) 
 Verlinkung zu anderen Datenbanken statt erneutes Retrieval 
 Verlinkung zu neuen und weniger bekannten Datenbanken, die 

Information zu Gesuchtem anbieten 
 weniger Redundanzen durch Identifizierbarkeit nach Datenverlinkungen 
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Gewinn durch neue Partner (z.B. Synchrondatei) 
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https://www.synchronkartei.de/index.php?action=show&type=talker&id=673


Vorteile der Kooperation 
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http://commons.wikimedia.org/wiki/File:LOD_Cloud_Diagram_as_of_September_2011.png
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Workshop am  
30. September /  
1. Oktober 2014  

in der Deutschen 
Nationalbibliothek, 
Frankfurt am Main 

 
 

Kontakt 
 

Georg Eckes 
 

eckes@deutsches-
filminstitut.de 

 
www.in2n.de 
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